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DI E
308. GEMEI NDESCHULE

Tr adit ion der Schulgar t enar beit
im Wedding

„Die 308. Gemeindeschule am Leopoldplat z war eine der
er st en Schulen, die schon zu Beginn einen Schulgar t en
besaßen. Dieser bef and sich auf dem heut igen Gelände der
kat holischen St . Aloysiuskir che und er möglicht e den Kinder
die Ar beit in der f r eien Nat ur .

Unt er der Über schr if t „Unser Schulgar t en r uf t “ r ief en
Elt er nausschuss und Lehr er der „308“ alle Familien zur
Mit ar beit im Schulgar t en auf . Die keineswegs immer r osige
mat er ielle Sit uat ion der Elt er n ber ücksicht igend, wur de
denj enigen, die sich zu helf en ber eit f anden, „ein St ück Land
zu eigener Nut znießung, dazu unent gelt lich St alldünger und
Wasser “ zur Ver f ügung gest ellt .

Das hier Geer nt et e ber eicher t e den Speiseplan der
Schulküche. Der Gar t en bot nat ür lich auch den Kinder n
selbst die Möglichkeit kör per licher Bet ät igung an f r ischer
Luf t . Aber auch f ür den Unt er r icht selbst , und zwar nicht
nur den bot anischen, bot der Gar t en konkr et e Ler nanlässe :
I m Sept ember 1925 äußer t en sich die Schüler schr if t lich
dar über , wie das Gar t enland möglichst eint r äglich f ür die
Gemeinschaf t genut zt wer den könnt e.

(...) So f anden im Sommer in der Schule Blumenausst ellungen
der Elt er nar beit sgemeinschaf t st at t , und im Gar t en selbst
wur den Lat er nenf est e mit Kaf f eekochen, Gar t enkonzer t und
abschließendem Fackelzug gef eier t .“

„Kult urarbeit “ im Schulgar t en

Ein Net z „Gr üner Ler nor t e“
50 J ahr e

GARTENARBEI TSSCHULE
WEDDI NG

Chr onik der
308. Gemeindeschule am

Leopoldplat z:

1904: Am 23. Sept ember r eicht die
St adt bauinspekt ion Wedding Pläne f ür
die Er r icht ung von zehn Schulpavillons
und einer Tur nhalle auf dem von der
Malplaquet -, Nazar et hkir ch-, Max- und
Schulst r asse umschlossenen st ädt ischen
Geländes zur baupolizeilichen Geneh-
migung ein.

1905: Am 16. J anuar er f olgt die
Gebr auchsabnahme der neuen Bar acken-
schule, die sof or t bezogen wir d.

1943: I n den Schulbar acken sind das
Er nähr ungsamt , das Wir t schaf t samt und
eine Lebensmit t elkar t enst elle
unt er gebr acht .

Nach 1943: Nach Aussagen von
Zeit zeugen wur den f ast alle Bar acken im
Kr ieg zer st ör t .

Nach 1945 wir d das Gr undst ück als
Kleingar t engelände genut zt , bevor das
Gar t enbauamt Wedding den Plat z als
Gr ünanlage gest alt et .

aus: „ Or t e und Er eignisse - Wedding“ -
„Hist or ische Kommission zu Ber lin, 1990“.
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Ein Net z „Gr üner Ler nor t e“
50 J ahr e

GARTENARBEI TSSCHULE
WEDDI NG

Konzept der
Gar t enar beit sschule Wedding

(1963)

„...Ferner hebt sich die posit ive
Bedeut ung des Schulgar t ens-
besonders f ür das nervöse,
nat urent f remdet e und sit t lich
gef ährdet e Grossst adt kind - als ein
Weg zur Nat ur und zu nat ür lichem
Denken heraus.(...)

So kann die Auf gabe des
Schulgar t ens zusammenf assend von
dreif acher Bedeut ung sein:
1. Allgemein erziehlich
2. Wir t schaf t lich- sozial-

volksgesundheit lich
3. Allgemein unt er r icht lich.
(...)

Gr undziele der
Schulgar t enar beit :

 Lust und Liebe zur Ar beit ,
 Or dnung und Or dnungsliebe
 Ehr lichkeit ,
 Sor gf alt und Ausdauer ,
 Ver ant wor t ung und

 Pf licht gef ühl
 Hilf sber eit schaf t und

 Gemeinschaf t sdenken.“

Aus: „Richt linien f ür die Dur chf ühr ung
der Schulgar t enar beit in der Ber liner
Schule“ 1963; aus dem Nachlass G.
St üllein, S.1/ 2

KONZEPT DER GAS
WEDDI NG. . .

Das Haupt ziel der Gar t enar beit sschule Wedding
ist das Ver mit t eln eines pf leger ischen und schüt zenden
Ver hält nisses zur nat ür lichen Umwelt .

Aus dem Model eines r einen Lehr - und Anschauungsgar t ens
vor wiegend demonst r at iven Char akt er s ent wickelt e sich
zusät zlich die I dee des Ar beit sgar t ens, nach der das Ler nen
und Ver st ehen ökologischer und bot anischer Zusammen-
hänge dur ch pr akt ische Er f ahr ungen er möglicht wer den soll.
Daneben wer den aber die Aspekt e des Lief er - und
Lehr gar t ens nicht ver nachlässigt , sonder n sie bilden
zusammen mit dem Ar beit sgar t en die dr ei
„ Säulen der Gar t enar beit sschule“.

Die zunehmende Auseinander set zung mit ökologischen
Fr agen im Schulgar t en, im nat ur nahen Schulgelände und in
der Gar t enar beit sschule Wedding t r ägt zur Auspr ägung des
Umwelt bewusst seins bei Kinder n und J ugendlichen bei.

Dur ch die Ar beit im Gar t en wir d die pr akt ische Bet ät igung
in der Nat ur gef ör der t , und es wir d eine Fülle von
Möglichkeit en der Nat ur beobacht ung ber eit gest ellt , die den
Ausgangspunkt f ür viele Unt er r icht sf ächer , nicht nur allein
f ür den Biologieunt er r icht , bilden.

Gegenwär t ig wir d an einer CD-Rom gear beit et , die es
int er essier t en Lehr er n j eder Fachr icht ung er möglichen soll,
ein speziell auf ihr Fach zugeschnit t enes Angebot in der
Gar t enar beit sschule Wedding zu f inden.
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